
Bericht über die konstituierende Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde Waldalges-
heim am Dienstag, 20.08.2019, 18.00 Uhr in der Keltenhalle in Waldalgesheim.

1. Verpflichtung der Ratsmitglieder

Die am 26. Mai 2019 neu gewählten Ratsmitglieder des Gemeinderates Waldalgesheim werden 
durch Ortsbürgermeister Reichert gemäß § 30 Abs. 2 der Gemeindeordnung namens der Ortsge-
meinde Waldalgesheim durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten, insbe-
sondere der Schweigepflicht, der Treuepflicht, und der Pflicht zur Rücksicht auf das Gemeinwohl, 
verpflichtet.

Über diese Verpflichtung wird eine besondere Niederschrift gefertigt.

2. Ernennung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters

Der Vorsitzende erteilt dem geschäftsführenden 1. Beigeordneten Gerhard Huber das Wort.

Gerhard Huber überreicht die Ernennungsurkunde an Stefan Reichert, der bei der Kommunalwahl 
am 26.05.2019 zum Ortsbürgermeister für die Gemeinde Waldalgesheim wieder gewählt wurde. 

Dr. Ulrich Hochgesandt ist ab TOP 2 in der heutigen GR-Sitzung anwesend und wird von Bürger-
meister Reichert als Ratsmitglied per Handschlag nachverpflichtet. 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung

Den Anwesenden liegt zu diesem Tagesordnungspunkt die aktuelle Fassung der Hauptsatzung 
vor. 
Kleine Änderungen sind in der vorliegenden Fassung noch vorzunehmen.
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Änderungen in der Satzung eingearbeitet werden und diese da-
nach an die Ratsmitglieder neu verteilt wird.  

Außerdem beantragt die FWG:
 Helmut Schmitt, dass der Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau, Forsten und Umwelt der 

Ortsgemeinde Waldalgesheim ergänzt wird mit „Naturschutz“ 

 Manfred Grings, FWG hält die Erhöhung der Aufwandsentschädigung für Ratsmitglieder für
überzogen und gibt eine persönliche Erklärung ab:
„Ich halte eine Erhöhung der „Aufwandsentschädigungen für die Ratsmitglieder“ in § 8 der 
Hauptsatzung um rund 60 % für überzogen. Die Kommunalaufsicht hat die Ortsgemeinde 
ausdrücklich aufgefordert, die „freiwilligen“ Ausgaben zu überdenken. Da man bei sich 
selbst anfangen sollte, stimme ich der geplanten Erhöhung nicht zu“.  

Der Vorsitzende stellt das richtig und teilt für die Zuhörerinnen und Zuhörer mit, dass 
 das Sitzungsgeld pro Ratsmitglied von 15,-- EUR auf 20,-- EUR pro Sitzung erhöht wird 

und als Neuregelung die Vorsitzenden der im Gemeinderat gebildeten Fraktionen zur Ab-
geltung der im Zusammenhang mit der Fraktionsarbeit entstehenden Kosten zusätzlich 
eine Entschädigung von 20,-- EUR je Gemeinderatsitzung erhalten sollen.

Sodann beschließt der Rat der OG Waldalgesheim mit 14 Ja Stimmen und 6 Stimmenthaltungen:



 Der Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau, Forsten und Umwelt wird umbenannt in 
Ausschuss für Landwirtschaft, Weinbau, Forsten, Umwelt und Naturschutz 
  

Weiterhin beschließt der Rat der OG Waldalgesheim mit 16 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 3 
Stimmenthaltungen:      
     

 die Entschädigung pro Ratsmitglied wird von 15,-- EUR auf 20,-- EUR je Sitzung erhöht;

- die Vorsitzenden der im Gemeinderat gebildeten Fraktionen erhalten zusätzlich eine 
Entschädigung von 20,-- EUR je Gemeinderatsitzung für die Abgeltung der im Zusam-
menhang mit der Fraktionsarbeit entstehenden Kosten.

Den übrigen Festsetzungen der vorgelegten Neufassung der Hauptsatzung stimmt der Gemeinde-
rat einstimmig zu.

4. Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in das 

Amt

Die Ratsmitglieder werden eingangs daraufhin gewiesen, dass für die anschließenden Wahlen 
eine Zählkommission gebildet werden muss. Auf Vorschlag der Fraktionen gehören dieser Zähl-
kommission die Ratsmitglieder Peter Munzlinger, Lasse Schneider, Stefan Egold, Heinz Schulz 
und Manfred Grings an. 
Die Vorgeschlagenen wurden einstimmig bei einer Stimmenthaltung für die Zählkommission von 
den Ratsmitgliedern bestätigt.

Die Anwesenden werden anschließend darüber informiert, dass die Beigeordneten durch Stimm-
zettel in geheimer Abstimmung zu wählen sind. Gewählt sei, wer mehr als die Hälfte der abgege-
benen gültigen Stimmen erhält. Wenn nur ein Wahlvorschlag eingebracht wird, können bei dieser 
Wahl Stimmzettel mit dem Aufdruck „Ja / Nein / Enthaltung“ Verwendung finden. Der Ortsbürger-
meister ist an der Wahl der Beigeordneten nicht beteiligt, da das Stimmrecht des Ortsbürgermeis-
ters bei Wahlen generell ruht.

a) Erste/r Beigeordnete/r

Für das Amt des 1. Beigeordneten wird durch Ratsmitglied Walter Rutz für die SPD-Fraktion Ger-
hard Huber vorgeschlagen. Durch Ratsmitglied Helmut Schmitt wird für die FWG-Fraktion Michae-
la Sievers-Römhild vorschlagen. Weitere Vorschläge erfolgen nicht. 
Die Ratsmitglieder werden sodann einzeln zur Stimmabgabe aufgerufen. Sie erhalten für die Ab-
stimmung einen Blanko-Stimmzettel und einen Briefumschlag, da mehrere Kandidaten zur Wahl 
stehen.

Nach Abschluss der Wahlhandlung stellt die Zählkommission folgendes Ergebnis fest:
Insgesamt wurden 19 Stimmzettel abgegeben. Alle Stimmzettel sind gültig. 
Auf den Bewerber Gerhard Huber entfallen 11 Ja-Stimmen. 
Auf die Bewerberin Michaela Sievers-Römhild entfallen 8 Ja-Stimmen.

Der Vorsitzende stellt fest, dass Gerhard Huber zum 1. Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldal-
gesheim gewählt wurde. Ratsmitglied Gerhard Huber nimmt die Wahl zum 1. Beigeordneten der 
Ortsgemeinde Waldalgesheim an und wird von Ortsbürgermeister Stefan Reichert durch Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde zum Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldalgesheim ernannt. Die 
Vereidigung entfällt, da Gerhard Huber schon in der vergangenen Legislaturperiode das Amt des 
1. Beigeordneter der OG Waldalgesheim ausgeübt hat.

b) Zweite/r Beigeordnete/r



Für das Amt des 2. Beigeordneten wird durch Ratsmitglied Otfried Lang für die CDU-Fraktion 
Johanna Kraus vorgeschlagen. Die Ratsmitglieder werden sodann einzeln zur Stimmabgabe auf-
gerufen. Sie erhalten für die Abstimmung einen Stimmzettel mit „Ja / Nein / Enthaltung“, da nur ein 
Kandidat/in zur Wahl steht, und einen Briefumschlag.

Nach Abschluss der Wahlhandlung stellt die Zählkommission folgendes Ergebnis fest:
Insgesamt wurden 19 Stimmzettel abgegeben. Alle Stimmzettel sind gültig. Auf die Bewerberin       
Johanna Kraus entfallen 18 Ja-Stimmen bei 1 Nein-Stimme. 

Der Vorsitzende stellt fest, dass Johanna Kraus zur 2. Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldal-
gesheim gewählt wurde. Ratsmitglied Johanna Kraus nimmt die Wahl zur 2. Beigeordneten der 
Ortsgemeinde Waldalgesheim an und wird von Ortsbürgermeister Stefan Reichert durch Aushändi-
gung der Ernennungsurkunde zur 2. Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldalgesheim ernannt und
vereidigt. 

c) Dritte/r Beigeordneter
 

Für das Amt des 3. Beigeordneten wird durch Ratsmitglied Tobias Grabowski für die Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen Uwe Kaska vorgeschlagen. Die Ratsmitglieder werden sodann einzeln zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Sie erhalten für die Abstimmung einen Stimmzettel mit „Ja / Nein / Ent-
haltung“, da nur ein Kandidat/in zur Wahl steht, und einen Briefumschlag. 

Nach Abschluss der Wahlhandlung stellt die Zählkommission folgendes Ergebnis fest:
Insgesamt wurden 19 Stimmzettel abgegeben. Alle Stimmzettel sind gültig. Auf den Bewerber 
Uwe Kaska entfallen 15 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 2 Stimmenthaltungen.

Der Vorsitzende stellt fest, dass Uwe Kaska zum 3. Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldalges-
heim gewählt wurde. Ratsmitglied Uwe Kaska nimmt die Wahl zum 3. Beigeordneten der Ortsge-
meinde Waldalgesheim an und wird von Ortsbürgermeister Stefan Reichert durch Aushändigung 
der Ernennungsurkunde zum 3. Beigeordneten der Ortsgemeinde Waldalgesheim ernannt und ver-
eidigt.

Der Ortsbürgermeister bedankt sich bei dem bisherigen 2. Beigeordneten Herrn Ottfried Lang für 
seine Tätigkeit und bedankt sich bei den ehemaligen Gemeinderatsmitgliedern. 
Eine gesonderte Ehrung wird noch stattfinden.   

5. Bildung der Ausschüsse;
Wahl der Ausschussmitglieder
TOP 5 wurde von der Tagesordnung abgesetzt und gegen TOP 5 neu ausgetauscht

5. Neu: Zustimmung zur Übertragung eines Geschäftsbereiches 
      auf den 1. Beigeordneten

Der Ortsbürgermeister schlägt die Übertragung eines Geschäftsbereiches vor: 

Der Geschäftsbereich umfasst die Aufgabenbereiche des Ausschusses für baurechtliche Fragen 
sowie des Dorfentwicklungsausschusses. Er beinhaltet damit auch die Bauleitplanung der Ortsge-
meinde Waldalgesheim. Nicht beinhaltet sind im Geschäftsbereich die Planung und Durchführung 
gemeindlicher Baumaßnahmen.

Der Übertragung dieses Geschäftsbereiches auf den 1. Beigeordneten stimmt der Gemeinderat 
der Ortsgemeinde Waldalgesheim einstimmig zu.

6. Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsordnung 
     des Gemeinderates



Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt den Ratsmitgliedern die Mustergeschäftsordnung für Ge-
meinderäte des Landes Rheinland-Pfalz vor. Der Vorsitzende schlägt vor, diese Mustergeschäfts-
ordnung für den Gemeinderat anzunehmen. 

Der Ortsgemeinderat beschließt sodann einstimmig die vorliegende Mustergeschäftsordnung als 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat Waldalgesheim anzunehmen.

7. Mitteilungen und Verschiedenes

 -    Für die FDP Fraktion ist Dr. Ulrich Hochgesandt Fraktionsvorsitzender,

                 Stefan Egold ist Stellvertreter

- Für Bündnis 90/Die Grünen ist Tobias Grabowski Fraktionsvorsitzender

                                                  z.Zt. ist Uwe Kaska Stellvertreter 

                                                  voraussichtliche Änderung  Lasse Schneider

- Für die CDU Fraktion ist Otfried Lang Fraktionsvorsitzender

                                              Raphael Seitz und Dr. Andrè Kesser sind die Stellvertreter

- Für die SPD Fraktion ist Walter Rutz Fraktionsvorsitzender

                   Heinz Schulz ist Stellvertreter

- Für die FWG Fraktion ist Helmut Schmitt Fraktionsvorsitzender

           Michaela Sievers-Römhild ist Stellvertreterin   

       

                          

 Am 23.09.2019 findet die konstituierende Sitzung des Ortsbeirats in Genheim statt.

 Der Vorsitzende bedankt sich für die Theatervorführung der Winzerkinder in Genheim.  Die 
Veranstaltung war wieder ein toller Erfolg.

 Die Verbandsgemeindeumlage für das Jahr 2019 beträgt 1.395.762, -- EUR, 
die Kreisumlage an den Landkreis Mainz-Bingen für 2019 beträgt 1.055.332, -- EUR

 Die Ladesäulen an der Keltenhalle sind funktionsfähig, die Parkplätze sind markiert.

 Die Klasse 4 a der Astrid-Lindgren-Grundschule Waldalgesheim hat beim Trickfilmwettbe-
werb „FILMTRIXX 2019“ zum Thema „Zukunftsträume“ mit Produktion „Das Geheimnis der 
Zukunft“ teilgenommen und ist ausgezeichnet worden. 

 Die Bundesgartenschau „Oberes Mittelrhein GmbH  2029“ ist gegründet worden. Die Arbeit
wird voraussichtlich im Jahr 2021 aufgenommen werden. 

 Im Rathaus der OG Waldalgesheim findet eine Ausstellung mit dem Thema „50 Jahre 
Landkreis-Mainz-Bingen“ statt. Die Eröffnung ist um 17.09.2019 um 17 Uhr mit der Landrä-
tin Dorothea Schäfer. 

 Die OG Waldalgesheim erhält 108.000, -- EUR bezüglich des Belegungsrechts von der ISB
über das Landeswohnraumfördergesetz. 



 Das Genheimer Weinfest am vergangenen Wochenende war gut besucht. Die neuen Schir-
me, die der Ortsgemeinderat beschlossen hatte, waren im Einsatz. Kleine Verbesserungen 
erfolgen noch. Der Vorsitzende dankt den vielen Helfern.

 Am kommenden Wochenende findet die „Waldalgesheimer Kerb“ statt.

 Am 19.10.2019 um 14 Uhr ist in der Keltenhalle der Seniorentag Waldalgesheim.

 Am 03.09.2019 findet eine Sondersitzung des Gemeinderates statt.

Verschiedenes

 Helmut Schmitt bittet um Information über die wichtigsten Themen in der OG Waldalges-
heim im Zeitraum ab der Kommunalwahl am 26.05.2019 bis zum heutigen Tag.  

 Die Niederschrift vom 21.05.2019 liegt den Ratsmitgliedern noch nicht vor.

8. Bekanntgabe von Eilentscheidungen gemäß § 48 Gemeindeordnung

 Für die Außenanlage am Bewegungsraum Sportplatz wurde ein Auftrag in Höhe von 
65.502,24 EUR gemäß Angebot vom 01.07.2019 an den günstigsten Bieter, die Firma Wei-
land GmbH in Waldalgesheim vergeben. Die Auftragssumme beinhaltet auch Arbeiten am 
Sportgelände in Höhe von 30.557,78 sodass 34.944,46 EUR den Bewegungsraum betref-
fen. 

 Für den Abweichungsantrag für das Errichten eines Carports wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. 

 Für den Nachtrag zu einem bereits genehmigten Bauantrag wurde ebenfalls das gemeindli-
che Einvernehmen erteilt. 

 Eine Eilentscheidung wurde für ein Vorkaufsrecht getroffen. Die Angelegenheit hat sich 
aber in der Zwischenzeit erledigt.

      

9. Auftragsvergabe

Zu diesem Punkt liegt nichts vor. 

Der Vorsitzende bedankt sich bei den Kandidaten, die sich zur Wahl zum Ortsgemeinderat zur 
Verfügung gestellt haben. Weiterhin bedankt sich der Vorsitzende bei allen Wählern und wünscht 
allen gewählten Mitgliedern des neuen Gemeinderates, den neuen Beigeordneten, den Mitgliedern
der Ausschüsse - die noch gewählt werden - und des Ortsbeirates bei allen Entscheidungen eine 
glückliche Hand und eine gute Zusammenarbeit. 
Es wird zu einem kleinen Umtrunk in der Rattener Stube eingeladen. 

Verbandsgemeindebürgermeister Karl Thorn beglückwünscht alle neu gewählten Mandatsträger, 
Ortsbürgermeister, Ortsbeigeordneten und alle neu gewählten Ratsmitglieder im Namen der Ver-
bandsgemeinde und auch persönlich. Bürgermeister Thorn bietet von Seiten der Verbandsgemein-
de eine gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit an. Er wünscht für die neue Legislaturperiode 
viel Erfolg. Beim ausgeschieden 2. Beigeordneten sowie bei den ausgeschiedenen Ratsmitglie-



dern bedankt sich Karl Thorn für die ehrenamtliche Tätigkeit und wünscht alles Gute für die nächs-
ten Jahre. 


